Anlage 2 zur Begriindung

OIB Projekte GmbH & Co. KG

Verkehrsgutachten zum
vorhabenbezogenen Bebauungsplan

_Netto-Markt Heidedo6rfer*
In der Gemarkung Plodda

Berechnung der Verkehrsqualitat fur die
Anbindung

Juli 2026

ge
e |
?. Ingenieurgesellschaft

Mittweida/ Sa.

y//‘ UHLIG & WEHLING GmbH
AL ] ]
|Uhlig & Wehling

Ingenieurgesellschaft



woitschach
Textfeld
Anlage 2 zur Begründung


Vorhaben: Errichtung eines Netto-Marktes in Plodda, Zur

Tierzucht

Leistungsphase: Berechnung der Verkehrsqualitat fur die
Anbindung

Auftraggeber: OIB Projekte GmbH & Co. KG

Datum: Juli 2026

Bearbeitung: J. Zimmermann

Mittweida, 16.07.2026

Dipl.-Ing. St. Wehling J. Zimmermann
(geschaftsfihrender Gesellschaftar) (Projektbearbeiter)

/ UHLIG & WEHLING \

Ingenieurgesellschaft
StraRenbau - Tiefbau - Verkehrstechnik

Biiro Mittweida/Sa. O Biiro Halle/S. O Biiro Dresden
Leipziger Stralle 27 Grenzstralle 28 Schnorrstrale 70
09648 Mittweida 06112 Halle/S. 01069 Dresden
Tel.: 03727 / 976230 Tel.: 0345 /6844753 Tel.: 0351 /47928787
Fax: 03727 / 976229 Fax: 0345 / 6844756 Fax: 0351 /47928788

\ E-Mail: info@uhlig-wehling.de /




Errichtung eines Netto-Marktes in Plodda, Zur Tierzucht

Berechnung der Verkehrsqualitat fir die Anbindung

Inhalt
1. AUTGADENSTEITUNG ... e e e e e
2. VErKENISMENGEN ..o s
2.1 Verkehrsmengen KP B 100/ Zur Tierzucht und KP B 100/ Oberer Heidestralke /

F N (N F= TU] €53 €= =
2.2 Verkehrserzeugung Netto-Markt.............uuuuuuuniiiiicciccc e,
23 Verkenrsvert@ilUNG....... ..o
3. Leistungsfahigkeitsberechnung Vorfahrtknoten .............cccccvviiiviiiiiieeiieeeieiiieens
3.1 Vorbemerkung VorfahrtknOteN ..........ooooiiiiiiiiee e
3.2 Ermittlung der Verkehrsqualitdt Knotenpunkt B 100 / Zur Tierzucht.........cccccoeeiiiiiiiiinnn,
3.3 Wechselwirkung Knotenpunkt B 100 / Oberer Heidestralle / Alte Hauptstralie................

4. ZUSAMMENTASSUNG 1.ueeiiiiiiite e e e e ettt e e e e e s st r e e e e e e e e s s s e e e et e e e e e e s e annbbbbereeeaaeeens



Errichtung eines Netto-Marktes in Plodda, Zur Tierzucht

Berechnung der Verkehrsqualitat fir die Anbindung

Anlagen

1 Ubersichtslageplan

2 Verkehrsmengen Bestand

2.1 Verkehrsmengen Bestand — B 100 / Zur Tierzucht

2.2 Verkehrsmengen Bestand — B 100 / Obere HeidestralRe / Alte Hauptstralle
3 Verkehrserzeugung Netto-Markt

4 Verkehrsmengen Planfall

4.1 Verkehrsmengen Planfall — B 100 / Zur Tierzucht

4.2 Verkehrsmengen Planfall — B 100 / Obere HeidestralRe / Alte HauptstralRe
5 HBS 2015-Bewertung Planfall

5.1 HBS 2015-Bewertung Planfall — B 100 / Zur Tierzucht

5.2 HBS 2015-Bwertung Planfall — B 100 / Obere Heidestralte / Alte Hauptstralle



Errichtung eines Netto-Marktes in Plodda, Zur Tierzucht

Berechnung der Verkehrsqualitat fir die Anbindung

1.

2.
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Anl. 1

Anl. 2

Aufgabenstellung

Im Ortsteil Plodda der Gemeinde Muldestausee ist westlich der B 100 die Errich-
tung eines Netto-Marktes geplant. Die Anbindung des Standortes soll an die
StraBe Zur Tierzucht erfolgen. Die verkehrlichen Auswirkungen durch den Ein-
kaufsmarkt sind zu ermitteln. Fir den Knotenpunkt B 100 / Zur Tierzucht und den
ndrdlich gelegenen Knotenpunkt B 100 / Obere HeidestralRe sind die Verkehrs-
qualitaten nach dem Handbuch zur Bemessung von Stralenverkehrsanlagen
(HBS 2015) zu berechnen. Als Grundlage sind aktuelle Verkehrserhebungen an
beiden Knotenpunkten durchzufihren.

Verkehrsmengen

Verkehrsmengen KP B 100 / Zur Tierzucht und KP B 100 / Oberer Hei-
destrale / Alte Hauptstrae

Zur Beurteilung der verkehrlichen Leistungsfahigkeit sind Verkehrsdaten notwen-
dig. Dazu wurde der Verkehr an zwei Standorten gezahlt. Der erste Z&hlstandort
befindet sich am Knotenpunkt B 100 / Zur Tierzucht. Nahe diesem Knoten, ist die
Zufahrt des Netto-Marktes (siehe Anlage 1') geplant. Der zweite Standort befin-
det sich etwa 180 m nérdlich am Knotenpunkt B 100 / Oberer HeidestralRe / Alte
Hauptstrale.

Der Verkehr wurde am Vormittag und Nachmittag des 20.05.2026 fir jeweils 4
Stunden erhoben. Auf der Bundesstralie liegen die Querschnittsbelastungen un-
ter 400 Kfz in der Spitzenstunde. Nachmittags sind die starkeren Verkehrsbelas-
tungen zu verzeichnen. In den Hauptrichtungen ist nachmittags ein geringer
Richtungsuberhang nach Norden vorhanden. Am nérdlichen Knotenpunkt B 100 /
Oberer HeidestralRe / Alte HauptstralRe ist die westliche Nebenrichtung durch Zu-
und Ausfahrten starker belastet als die 6stliche.

In Anlage 2 sind die Strombelastungsplane flr die Knotenpunkte flr die nachmit-
tagliche Spitzenstunden dargestellt.

14 15
12 4 3 4

\. Zahlstandorte
auusmsn

Kartengrundlage: © basemap.de / BKG 2026

Abbildung 1: Standorte der Zaihlstellen

1 Ubersichtslageplan® — Fabrik N°40 Weil3 & Faust Architekten



Errichtung eines Netto-Marktes in Plodda, Zur Tierzucht

Berechnung der Verkehrsqualitat fir die Anbindung

2.2

Anl. 3

2.3

Anl. 4

Verkehrserzeugung Netto-Markt

Mit dem Neubau des Netto-Marktes wird zusatzlicher Verkehr erzeugt. Die Er-
schlieBung des Marktes erfolgt Uber eine Anbindung an die Strale ,Zur Tier-
zucht®.

Um die verkehrlichen Auswirkungen des Planvorhabens auf das umliegende
Strallennetz zu ermitteln und deren Leistungsfahigkeit sicherzustellen, wurde die
zukiinftige Verkehrserzeugung des Einkaufsmarktes nach den geltenden Regel-
werken bestimmt. Der Umfang der Verkehrserzeugung wird anhand der ,Hinwei-
se zur Schatzung des Verkehrsaufkommens von Gebietstypen® (FGSV, Kdin
2006) ermittelt.

Die Eingangsparameter der Schatzung wurden den vorgelegten Lageplanen vom
geplanten Netto-Markt (Stand 20.02.2026) entnommen.

Verkehrserzeugung Netto

Das Verkehrsaufkommen am geplanten Netto wird mit folgenden Kenngrof3en
ermittelt:

- Verkaufsflache 799 m?

- Verkehrsmittelanteile Kunden 90 % MIV, Pkw-Besetzungsgrade Kunden 1,4

- Verbundeffekt 0 %, Konkurrenzeffekt 10 %

In Anlage 3 sind die Berechnungsergebnisse enthalten. Es ergibt sich ein rechne-
risches Verkehrsaufkommen von 1305 Kfz-Fahrten am Tag. In der Spitzenstunde
(18 Uhr — 19 Uhr) des Quellverkehrs betragt dieser 88 Kfz. In der Spitzenstunde
des Zielverkehrs (18 Uhr — 19 Uhr) betragt dieser 91 Kfz.

Verkehrsverteilung

Aufgrund der héheren Verkehrsbelastung in der Spitzenstunde am Nachmittag
und der deutlich héheren zu erwartenden Verkehrserzeugung des Netto-Marktes
am Nachmittag wird dieser Zeitraum als Mal3gebende stundliche Verkehrsstarke
(MSV) gewahlt.

Fir die Kundenverkehre mit dem Kfz wird ein Mithahmeeffekt von 60 Prozent zur
Spitzenstunde angenommen. Demzufolge sind 60 Prozent der Kunden bereits
unterwegs und nehmen keinen zusétzlichen Weg auf sich. Die anderen 40 Pro-
zent der Kundenverkehre kommen durch den Netto-Markt neu hinzu. Die zusatz-
lichen Verkehre durch den geplanten Markt werden auf das bestehende Ver-
kehrsnetz umgelegt. Die Verteilung auf die einzelnen Fahrtrichtungen erfolgt
nach der bestehenden Verkehrsverteilung.

Die resultierenden Dimensionierungsbelastungen der beiden Knotenpunkte sind
als Strombelastungspléne in Anlage 4 dargestellt.
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3.

3.1

QSV A:

QSV B:

QSV C:

QSV D:

QSV E:

QSV F:

Leistungsfahigkeitsberechnung Vorfahrtknoten
Vorbemerkung Vorfahrtknoten

Zur Beurteilung der Leistungsfahigkeit und Qualitat des Verkehrsablaufes (QSV)
vorfahrtgeregelter Knotenpunkte werden die Kapazitatsreserven und Wartezeiten
der einzelnen Strome nach HBS 2015" berechnet. Von den ermittelten Wartezeiten
kann auf die Verkehrsqualitat geschlossen werden. Fir die Einstufung der QSV A
bis F gelten die jeweiligen Werte der Einzelstréme und der insgesamt Idngsten mitt-
leren Wartezeit. Ein noch ausreichendes Niveau der Verkehrsqualitat ist bei Quali-
tatsstufe D gegeben.

Tabelle 1: Qualitatsstufen in Abhéngigkeit der Wartezeit fir unsignalisierte Knoten-
punkte, HBS 2015

QsVv A B Cc D E F

mittlere Wartezeit tw[s] | <10 | <20 | <30 | <45 | >45 -

Die Qualitdtsstufen bei unsignalisierten Knotenpunkten/ Vorfahrtsknoten:

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer kann nahezu ungehindert den Knotenpunkt passieren.
Die Wartezeiten sind sehr gering.

Die Abflussmdglichkeiten der wartepflichtigen Verkehrsstrome werden vom bevorrechtigten
Verkehr beeinflusst. Die dabei entstehenden Wartezeiten sind gering.

Die Verkehrsteilnehmer in den Nebenstrémen missen auf eine merkbare Anzahl von bevor-
rechtigten Verkehrsteilnehmern achten. Die Wartezeiten sind spurbar. Es kommt zur Bildung
von Stau, der jedoch weder hinsichtlich seiner rdumlichen Ausdehnung noch bezlglich der
zeitlichen Dauer eine starke Beeintrachtigung darstellt.

Die Mehrzahl der Verkehrsteilnehmer muss Haltevorgange, verbunden mit deutlichen Zeit-
verlusten, hinnehmen. Flr einzelne Verkehrsteilnehmer kdnnen die Wartezeiten hohe Werte
annehmen. Auch wenn sich voribergehend ein merklicher Stau in einem Nebenstrom erge-
ben hat, bildet sich dieser wieder zurtick. Der Verkehrszustand ist noch stabil.

Es bilden sich Staus, die sich bei der vorhandenen Belastung nicht mehr abbauen. Die War-
tezeiten nehmen sehr grof3e und dabei stark streuende Werte an. Geringfligige Verschlech-
terungen der Einflussgroen kénnen zum Verkehrszusammenbruch (d. h. standig zuneh-
mende Staulange) fihren. Die Kapazitat wird erreicht.

Die Anzahl der Fahrzeuge, die in einem Verkehrsstrom dem Knotenpunkt zuflieRen, ist Uber
eine Stunde gréRer als die Kapazitat fir diesen Verkehrsstrom. Es bilden sich lange, standig
wachsende Staus mit besonders hohen Wartezeiten. Diese Situation |0st sich erst nach ei-
ner deutlichen Abnahme der Verkehrsstarken im zuflieRenden Verkehr wieder auf. Der Kno-
tenpunkt ist Gberlastet.
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3.2

Anl. 5

3.3

Anl. 5

Ermittlung der Verkehrsqualitat Knotenpunkt B 100 / Zur Tierzucht

Uber den dreiarmigen Vorfahrtsknoten soll der geplante Netto-Markt angeschlossen
werden. Alle Knotenzufahrten werden als Mischspuren angenommen.

Die Leistungsfahigkeit wird auf Grundlage der in Kapitel 2.3 ermittelten Verkehrsver-
teilung berechnet. Die Berechnungsergebnisse sowie die jeweiligen Rickstaulangen
und Wartezeiten sind in Anlage 5.1 enthalten. Der fur die Qualitatsstufe maRgeben-
de Verkehrsstrom ist der Linkseinbieger aus der Zufahrt ,Zur Tierzucht®. Es ergeben
sich mittlere Wartezeiten von 6,8 Sekunden und Qualitatsstufe A.

Die errechneten Ruckstaulangen aller Richtungen betragen mit einer statistischen
Sicherheit von 95 % 6 m. Damit sind keine Probleme durch Ruckstau zu erwarten.

Der Knotenpunkt ist somit rechnerisch ausreichend leistungsfahig.

Wechselwirkung Knotenpunkt B 100 / Oberer HeidestraBe / Alte HauptstraBe

Der vierarmige Knotenpunkt B 100 / Oberer Heidestralde / Alte Hauptstrae befindet
sich etwa 180 m noérdlich des Knotenpunkts mit der geplanten Netto-Zufahrt. Es ist
zu prufen, ob die durch den Netto induzierten Verkehre Auswirkung auf die Leis-
tungsfahigkeit dieses Knotens haben.

Die Leistungsfahigkeit des Knotenpunkts wird auf Grundlage des Strombelastungs-
plans der Dimensionierungsbelastung aus Anlage 4 errechnet. Die Berechnungser-
gebnisse sind in Anlage 5.2 enthalten. Der fir die Qualitatsstufe mafligebende Ver-
kehrsstrom ist der Linkseinbieger aus der Alten Hauptstralle mit einer mittleren War-
tezeit von 7,9 Sekunden und der Qualitatsstufe A.

Die errechneten Ruckstaulangen aller Richtungen betragen mit einer statistischen
Sicherheit von 95 % 6 m. Damit sind keine Probleme durch Rlckstau zu erwarten.

Der Knotenpunkt ist somit auch im Planfall ausreichend leistungsfahig.
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4.

Zusammenfassung

An der Stral3e ,Zur Tierzucht” in Plodda ist der Neubau eines Netto-Marktes ge-
plant. In der vorliegenden Verkehrsuntersuchung wurden die Anbindung an die B
100 sowie der nérdlich liegende Knoten B 100 / Obere Heidestralte / Alte Haupt-
stralRe hinsichtlich ihrer Leistungsfahigkeit gepruft. Grundlage dafur war eine
Verkehrszahlung vom 20.05.2026 an beiden Knotenpunkten.

Die untersuchte Knotenpunktsform ohne Abbiegespuren an der Zufahrt des Net-
tos erreicht die Qualitatsstufe A und ist damit leistungsfahig. Auch der Knoten-
punkt B 100 / Obere Heidestralle / Alte Hauptstralde erreicht weiterhin die Quali-
tatsstufe A und bleibt leistungsfahig. An beiden Knotenpunkten betragen die er-
rechneten Rickstaulangen nicht mehr als 6,0 m. Aufgrund der geringen Ver-
kehrsbelastungen der Bundesstralle bestehen ausreichende Leistungsreserven
fur die zusatzlichen Verkehre des Netto-Marktes.

Aufgestellt:  Mittweida, 16. Juli 2026

UHLIG & WEHLING GmbH

Ingenieurgesellschaft
Leipziger Stralte 27
09648 Mittweida
Telefon: 03727 / 976230
www.uhlig-wehling.de
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Verkehrsmengen Bestand

B 100 / Zur Tierzucht
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Knotenstrombelastung
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Anlage 2: Verkehrserzeugung

Neubau eines Netto-Marktes,

Zur Tierzucht, 06774 Muldestausee-Plodda

Uhlig & Wehling

Uhlig & Wehling GmbH

Ingenieurgesellschaft

Abschatzung des Verkehrsaufkommens fir Einzelhandelseinrichtungen

Ergebnis Programm Ver_Bau Netto
Verkaufsflache [m?] 799
Bruttogeschossflache [m2] -

Beschaftigtenverkehr Netto

m? BGF je Beschéftigte -

Anzahl Beschaftigte 10

Wegehaufigkeit 2

Wege der Beschaftigten 20

MIV-Anteil [%] 95

Pkw-Besetzungsgrad 1

Pkw-Fahrten/Werktag 19

Kunden/Besucherverkehr Netto

Kunden/Besucher je m2 VKF 1

Anzahl Kunden/Besucher 1000

Wegehaufigkeit 2

Wege der Kunden/Besucher 2000

MIV-Anteil [%] 90

Pkw-Besetzungsgrad 1,4

Pkw-Fahrten/Werktag ohne Effekte 1286

Verbundeffekt [%] 0%

Konkurrenzeffekt [%] 0%

Pkw-Fahrten/Werktag mit Effekten 1286

erzeugter Gesamtverkehr Netto

Kfz-Fahrten je Werktag mit Effekt 1305

Quell- bzw. Zielverkehr je Werktag 652

652

Spitzenstundenanteil Quellverkehr [%]

13,6 (Kunden)
7,0 (Beschaftigte)

Spitzenstundenwert Quellverkehr

88

Spitzenstundenanteil Zielverkehr [%)]

14,1 (Kunden)
0,25 (Beschaftigte)

Spitzenstundenwert Zielverkehr 91
Gesamtverkehr inkl. Mitnahmeeffekt Netto
Spitzenstundenwert Quellverkehr 88
Spitzenstundenwert Zielverkehr 91
Mitnahmeeffekt [%] 60%
Spitzenstunde Quellverkehr Mitnahme. 35
Spitzenstunde Zielverkehr Mitnahme. 36
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ANLAGE 4.1

Verkehrsmengen Planfall

B 100 / Zur Tierzucht
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Knotenstrombelastung

Ingenieurgesellschaft
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ANLAGE 5.1

HBS 2015-Bewertung Planfall

B 100 / Zur Tierzucht



Beurteilung einer Einmindung mit Vorfahrtsregelung

Zufahrt A h 8
' —
3ﬂ
Zufahrt B
[
Knotenverkehrsstirke: 468 Fz/h

auBerorts, innerhalb von Ballungsraumen

A-C

Knotenpunkt: B 7100 (A Ri. Siid)

Verkehrsdaten:

Verkehrsregelung:

Zielvorgaben:

Datum: 20.05.2026
Uhrzeit: 15:00

Zufahrt B:

Mittlere Wartezeit tyy, =
Qualitatsstufe:

Sor

/B

Zur Tierzucht

Planung

45 s
F

Aufschliisselung nach Fahrzeugarten:

Kapazitaten der Einzelstrome

liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Op.i G, faktor f; Cre; grad x Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,067 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,024 -
B 4 (3) 335 612 1,000 581 0,095 -
6 (2) 120 833 1,000 833 0,047 -
c 7 (2) 159 1150 1,000 1150 0,045 0,950
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,091 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom QFz,i foE; Cee; C; grad x reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] Qsv
A 2 120 1,000 1800 1800 0,067 1680 0,0 A
3 39 1,000 1600 1600 0,024 1561 0,0 A
B 4 55 1,000 581 581 0,095 526 6,8 A
6 39 1,000 833 833 0,047 794 4,5 A
C 7 52 1,000 1150 1150 0,045 1098 3,3 A
8 163 1,000 1800 1800 0,091 1637 0,0 A
A 2+3 - -— -— -— -
B 4+6 94 1,000 665 665 0,141 571 6,3 A
C 7+8 215 1,000 1800 1800 0,119 1585 2,3 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges A
Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom QFz,i feei C; S Ng Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A 2 120 1 1800 95 0,21 6
3 39 1 1600 95 0,07 6
B 4 55 1 581 95 0,31 6
6 39 1 833 95 0,15 6
c 7 52 1 665 95 0,25 6
8 163 1 1800 95 0,30 6




ANLAGE 5.2

HBS 2015-Bewertung Planfall

B 100 / Obere HeidesstraBBe / Alte Hauptstrae



Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

121110

Zufahrt D
'[\_9
Zufahrt A .‘_a
— e
zﬁ Zufahrt C
3 *
Zufahrt B
4586

Knotenverkehrsstirke: 525 Fz/h

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

A-C
Knotenpunkt: B 100 (A Richt. Sd)

/B-C
Ob. Heidestr. Alte Hauptstr.

Datum: 20.05.2026
Uhrzeit: 15:15

Zufahrt B: @
Zufahrt D: @

Mittlere Wartezeit tyy = 45 s
Qualitatsstufe: D

Verkehrsdaten: Analyse

Verkehrsregelung:

Zielvorgaben:

Aufschliisselung nach Fahrzeugarten:

liegt vor, mit Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstréme Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt| Strom Ui G; faktor f; Creji grad x Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [] [Pkw-E/h] [ Po px bzw. p,
1(2) 143 1153 1,000 1153 0,020 0,978 0,920
A 2 (1) 1800 1,000 1800 0,060 1,000
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,017 1,000
4 (4) 340 564 1,000 493 0,077 -
B 5 (3) 352 552 1,000 508 0,047 0,953 0,880
6 (2) 122 810 1,000 810 0,069 0,931
7 (2) 135 1165 1,000 1165 0,055 0,940 0,920
C 8 (1) 1800 1,000 1800 0,066 1,000
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,015 1,000
10 (4) 340 564 1,000 462 0,019 ---
D 11 (3) 353 551 1,000 507 0,030 0,970 0,895
12 (2) 131 798 1,000 798 0,023 0,977
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- | Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt| Strom AFz,i fpei Cee; C grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [] [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv
1 23 1,000 1153 1153 0,020 1130 3,2 A
A 2 108 1,000 1800 1800 0,060 1692 0,0 A
3 27 1,000 1600 1600 0,017 1573 0,0 A
4 38 1,000 493 493 0,077 455 7,9 A
B 5 24 1,000 508 508 0,047 484 7,4 A
6 56 1,000 810 810 0,069 754 4,8 A
7 64 1,000 1165 1165 0,055 1101 3,3 A
C 8 119 1,000 1800 1800 0,066 1681 0,0 A
9 24 1,000 1600 1600 0,015 1576 0,0 A
10 9 1,000 462 462 0,019 453 7,9 A
D 11 15 1,000 507 507 0,030 492 7,3 A
12 18 1,000 798 798 0,023 780 4,6 A
A 1+2+3 158 1,000 1800 1800 0,088 1642 2,2 A
B 4+5+6 118 1,000 610 610 0,193 492 7,3 A
C 7+8+9 207 1,000 1800 1800 0,115 1593 2,3 A
D 10+11+12 42 1,000 586 586 0,072 544 6,6 A
erreichbare Qualititsstufe QSVez g A




Stauraumbemessung - Abbiegestrome

Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt| Strom AFz,i frei C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A 1 23 1 1153 95 0,06 6
3 27 1 1600 95 0,05 6
4 38 1 499 95 0,25 6
B 6 56 1 810 95 0,22 6
c 7 64 1 1165 95 0,17 6
9 24 1 1600 95 0,05 6
D 10 9 1 462 95 0,06 6
12 18 1 798 95 0,07 6
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